
Bildung in Bewegung 

Was wir wollen: Die gemeinsam erarbeitete Vision „Bildung in Bewegung“ mit 
den Akteuren am Droryplatz in die Realität umsetzen - eine nachhaltige Förderung 
für Kinder und Jugendliche schaffen, die Eltern stärken und einbinden sowie die 
gewaltpräventive Arbeit der Einrichtungen weiter ausbauen.

Was wir bieten: Insgesamt sieben Module, von regelmäßigen Runden über 
thematische Workshops bis hin zu Trainingskursen für die Leiter_innen und Mitarbeiter_
innen der Einrichtungen, bilden die Grundlage der Arbeit. Gemeinsame Feste und 
Aktionstage stärken den Zusammenhalt und sind Teil der intensiven Öffentlichkeitsarbeit.

Projektträger: 
Transform e.V.

Kontakt:
Michaela Birk
Transform e.V. 
Tel.: 030 – 417 255 20
Mobil: 0178 – 312 3795 
E-Mail: birk@transform-centre.org  
www.transform-centre.org

Projektmittel aus dem 
Programm „Soziale Stadt“:
Für die Jahre 2014 bis 2016 ingesamt 
75.000 Euro

Die Neugestaltung des Droryplatzes markiert einen wesentlichen Meilenstein auf 
dem Weg zum Bildungsstandort rund um den gleichnamigen Platz. Dieser Weg 
wird von Transform e.V. begleitet und unterstützt. Die Zusammenarbeit mit den 
beteiligten Einrichtungen läuft bereits. Die Weiterführung dient der Stärkung des 
Droryplatzes als Ort für Bildung und Ort für Gemeinschaft. Neue Akteure wie das 
Familienzentrum werden in die bestehende Kooperation eingebunden. 

Mit den Leiter_innen der Einrichtungen soll ein gemeinsames pädagogisches 
Konzept entwickelt werden, welches die „Bildung in Bewegung“ ausformuliert. 
Das Konzept  wird die Zusammenarbeit mit konkreten Inhalten und Maßnahmen 
füllen – unter dem Leitgedanken einer gemeinsamen pädagogischen Haltung. 
Eine zentrale Säule ist dabei kooperativ durchgeführte Aktivitäten und Projekte 
mit dem Fokus auf Familienarbeit und Förderung des Bildungsansatzes für Kinder 
und Jugendliche.
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Projektvorste l lung 2014

Unsere Themen: Ein Thema, das alle bewegt, ist die 
gemeinsame Erarbeitung eines strukturierten Konzepts zur 
sinnvollen und altersgerechten Nutzung und Verantwortung 

auf dem Droryplatz.


